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Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 


MN 14. 


(Fr. 275.) Allerhöchſter Erlaß vom 24. April 1869., betreffend die Aufhebung der Ober- 
Poſtdirektion in Minden, die Ueberweiſung der Poſtverwaltungsgeſchäfte 
für den Regierungsbezirk Minden und die Fürſtenthümer Schaumburg- 
Lippe und Lippe an die Ober-Voftdireftion in Münſter und Uebertragung 
der Poſtverwaltungsgeſchäfte für die Fürſtenthümer Waldeck und Pyrmont 
an die Ober-Poſtdirektion in Kaſſel. > 


Ar Ihren Bericht vom 20. April d. J. will Ich genehmigen, daß vom 1. Juli 
er. ab, unter Aufhebung der Ober⸗Poſtdirektion in Minden, die Poſtverwaltungs⸗ 
eſchäfte für den Regierungsbezirk Minden und die Fürſtenthümer Schaumburg⸗ 
'ippe und Lippe der Ober⸗Poſtdirektion in Münſter zugewieſen und diejenigen 
für die Fürſtenthümer Waldeck und Pyrmont der Ober⸗Poſtdirektion in Kaſſel 
übertragen werden. i 


Berlin, den 24. April 1869. 


Wilhelm. 
Gr. v. Bis marck-Schönhauſen. 


An den Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 


Bundes -Geſetzbl. 1869. 22 (Nr. 276.) 
Ausgegeben zu Berlin den 13, Mai 1869. 
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(Nr. 276.) Allerhöchſter Erlaß vom 26. April 1869., betreffend die Verſetzung der Feſtung 
Königſtein, der Ortſchaft Dom⸗Kietz bei Brandenburg und des Fleckens 
Wandsbeck in höhere Servisklaſſen. 


Auf Grund der Beſtimmung im $. 19. des Geſetzes, betreffend die Quartier⸗ 
leiſtung für die bewaffnete Macht während des Friedenszuſtandes, vom 25. Juni 
1868. (Bundesgeſetzbl. S. 523.) und nach erfolgter Zuſtimmung des Bundes⸗ 
rathes genehmige Ich hiermit im Namen des Norddeutſchen Bundes, auf Ihren 
Bericht vom 24. dieſes Monats, daß vom 1. Januar 1869. ab die Feſtung 
Königſtein aus der IV. in die III. Servisklaſſe, die Ortſchaft Dom⸗Kietz bei 
Brandenburg aus der V. in die II. Servisklaſſe und der Flecken Wandsbeck aus 
der III. in die II. Servisklaſſe verſetzt werden. 


Dieſer Erlaß iſt durch das Bundesgeſetzblatt zu veröffentlichen. 
Berlin, den 26. April 1869. 


Wilhelm. 
Gr. v. Bis marck-Schönhauſen. 
An den Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 


(Nr. 277.) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung der Bevollmächtigten zum Bundes. 
rathe des Norddeutſchen Bundes. Vom 8. Mai 1869. 


Au, Grund der Artikel 6. und 7. der Verfaſſungs⸗Urkunde für den Nord. 
deutſchen Bund ſind zu Bevollmächtigten zum Bundesrathe ernannt worden, 
und zwar: 
von Seiner Majeſtät dem Könige von Preußen: 
der unterzeichnete Kanzler des Norddeutſchen Bundes, 
der Staats- und Kriegsminiſter, General der Infanterie v. Roon, 


der Präſident des Bundeskanzleramts, Wirkliche Geheime Rath 
elbrück, 


der Generallieutenant und Direktor des Allgemeinen Kriegsdeparte⸗ 
ments v. Podbielski, 
der Vizeadmiral Jachmann, 
der „„ Wirkliche Geheime Rath v. Pommer 
ide, 
der General-Poſtdirektor v. Philipsborn, 
der 
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der Geheime Ober-Juſtizrath Dr. Pape, 

der Miniſterialdirektor, Wirkliche Geheime Ober-Finanzrath 
Guenther, 

der Miniſterialdirektor, Wirkliche Geheime Legationsrath v. Phi- 
lipsborn, 

der Geheime Ober-Finanzrath Wollny, 

der Geheime Regierungsrath Graf zu Eulenburg; 


von Seiner Majeſtät dem Könige von Sachſen: 
der Staatsminiſter der Finanzen und der auswärtigen Angelegen⸗ 
heiten Freiherr v. Friefen, 
der Geheime Rath und Miniſterialdirektor im Miniſterium des 
Innern Dr. Weinlig, 
der Oberſt und Militairbevollmächtigte in Berlin v. Brandenſtein, 
der Geheime Juſtizrath Klemm; 
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Heſſen 
und bei Rhein: 
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter, Geheime 
Legationsrath Hofmann; 
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen— 
burg- Schwerin: 
der außerordentliche Gefandte und bevollmächtigte Minifter, Staats. 
miniſter v. Bülow; 
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Sachſen— 
Weimar⸗Eiſenach: 
der Staatsminiſter, Wirkliche Geheime Rath Dr. v. Watzdorf; 


von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen— 
burg⸗Strelitz: 
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter, Staats⸗ 
miniſter v. Bülow; 
von e Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Olden— 
urg: 


der Staatsrath Bucholtz 
von gelten Hoheit dem Herzoge von Braunſchweig und Lines 
urg: 


der Staatsminiſter v. Campe, 
der Minifterrefident, Geheimrath v. Liebe; 
von Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachſen-Meiningen und 
Hildburghauſen: es a 
der Staatsminiſter, Wirkliche Geheime Rath Freiherr v. Krofiati 
22* von 
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von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachſen-Altenburg: 
der Staatsminiſter v. Gerſten berg Zech; 
von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachſen-Koburg und Gotha: 
der Staatsminiſter, Wirkliche Geheime Rath Freiherr v. Seebad; 
von Seiner Hoheit dem Herzoge von Anhalt: 
der Regierungsrath Dr. Sintenis; 
von oe Durchlaucht dem Fürſten zu Schwarzburg-Rudol— 
adt: 


der Staatsminiſter v. Bertrab; 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Schwarzburg-Son— 
dershauſen: 


der Staatsrath und Kammerherr v. Wolffersdorff ; 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Waldeck und Pyrmont: 
der Landesdirektor v. Flottwell , 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten Reuß älterer Linie: 
der Regierungspräſident Dr. Herrmann; 

von Seiner Durchlaucht dem Fürſten Reuß jüngerer Linie: 
der Staatsminiſter v. Harbou 

von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Schaumburg-Lippe: 
der Geheime Regierungsrath Höcker; 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zur Lippe: 
der Präſident des Kabinetsminiſteriums Heldman; 


von dem Senate der freien und Hanſeſtadt Lübeck: 
der Miniſterreſident Dr. Krüger; 


von dem Senate der freien Hanfeftadt Bremen: 
der Senator Gildemeiſter; 


von dem Senate der freien und Hanſeſtadt Hamburg: 
der Bürgermeiſter Dr. Kirchen pauer. 


Dieſe Ernennungen werden hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, den 8. Mai 1869. 


Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 
Gr. v. Bismarck-Schönhauſen. 


(Ar. 278) 
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(Nr. 278.) Bekanntmachung, betreffend die Ernennung der Bevollmächtigten zum Bundes⸗ 
rathe des Deutſchen Zollvereins. Vom 8. Mai 1869. 


Aa Grund des Artikels 8. SS. 1. und 2. des Vertrages zwiſchen dem Nord⸗ 
deutſchen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen vom 8. Juli 1867. 
find zu Bevollmächtigten zum Bundesrathe des Deutſchen Zollvereins ernannt 
worden, und zwar: 

von Seiner Majeſtät dem Könige von Preußen: 


außer den zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Be⸗ 
vollmächtigten: 


der Geheime Ober-Finanzrath Henning; 
von Seiner Majeſtät dem Könige von Bayern: 
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter, Frei⸗ 
herr Pergler v. Perglas, 
der Staatsrath v. Weber, 
der Miniſterialrath Berr; 
von Seiner Majeftát dem Könige von Sachſen: 
der Staatsminiſter Freiherr v. Frieſen, 
der Miniſterialdirektor Dr. Weinlig, 
der Oberſt v. Brandenſtein, 
der Finanzrath Wahl; 
von Seiner Majeſtät dem Könige von Württemberg: 
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter, Ge⸗ 
heime Legationsrath Freiherr v. Spitzemberg, 
der Ober ⸗Finanzrath Riecke; : ; 
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Baden: 
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter, Frei⸗ 
herr v. Türckheim, 
der Miniſterialrath Eiſenlohr ; 
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Heſſen 
und bei Rhein: 


außer dem zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Be⸗ 
vollmächtigten: : 


der Geheime Ober⸗Steuerrath Ewald; 


von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Mecklen— 
burg-Schwerins 9 


außer dem zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Be⸗ 
vollmächtigten: 


der Staatsrath v. Müller 


von 
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von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Sachſen— 
Weimar-Cifenad, 


von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Medlen- 
burg⸗Strelitz: 


die zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Bes 
vollmächtigten ; 
= Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Olden— 
urg: 
der . Herzoglich Braunſchweigiſche Geheime Rath 
v. Liebe; 


f . Seiner Hoheit dem Herzoge von Braunſchweig und Lüne— 
urg, 

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Sachſen-Meiningen und 
Hildburghauſen, 

von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachſen-Altenburg, 

von Seiner Hoheit dem Herzoge zu Sachſen-Koburg und Gotha, 

von Seiner Hoheit dem Herzoge von Anhalt, 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Schwarzburg-Rudol— 
ftadt, 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Schwarzburg-Son— 
dershauſen, 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Waldeck und Pyrmont: 


die zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Be⸗ 
vollmächtigten 


von Seiner Durchlaucht dem Fürſten Reuß älterer Linie: 
der Finanzrath Dr. Heerwart , 

von Seiner Durchlaucht dem Fürſten Reuß jüngerer Linie, 

von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Schaumburg-Lippe, 

von Seiner Durchlaucht dem Fürſten zur Lippe, 

von dem Senate der freien und Hanſeſtadt Lübeck, 

von dem Senate der freien Hanſeſtadt Bremen, 

von dem Senate der freien und Hanſeſtadt Hamburg: 


die zum Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes ernannten Be⸗ 
vollmächtigten. 


Dieſe Ernennungen werden hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Berlin, den 8. Mai 1869. 


Der Vorſitzende des Bundesrathes des Deutſchen Zollvereins. 
Gr. v. Bis marck⸗Schönhauſen. 


(Nr, 279.) 
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(Nr. 279.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes an Stelle des verſtorbenen Bundeskonſuls Carl 
Guſtav Wolff zu Waſa E 

den Kaufmann Uno Wolff daſelbſt 
zum Sonful des Norddeutſchen Bundes zu ernennen geruht. 


: (Nr. 280.) Seine Majeftät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 


den Preußiſchen Konſul Carl Eulert zu Arica (Peru) 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes zu ernennen geruht. 


(Nr. 281) Seine Majeftát der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes ie - 90 


den bisherigen Preußiſchen Vizekonſul Francesco Morello zu Licata 
zum Vizekonſul des Norddeutſchen Bundes daſelbſt zu ernennen geruht. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 
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